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Gremium Sitzungstermin 

Stadtrat 20.09.2018 

 

Kurztitel  
 
Mit dem Magdeburg-Pass die gleichberechtigte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 
fördern 

 

 
Der Magdeburg-Pass ist eine freiwillige Leistung der Landeshauptstadt Magdeburg. Mit ihm 
sollen einkommensschwache Bürger*innen unterstützt und die gleichberechtigte Teilhabe 
am gesellschaftlichen Leben gefördert werden. Es ist ausdrücklich zu begrüßen, dass die 
Landeshauptstadt zu den Städten in Sachsen-Anhalt zählt, die mit dem Magdeburg-Pass     
ein solches Angebot vorhält. 
 
 
Ich frage den Oberbürgermeister: 
 
1. Menschen, deren Einkommen unter dem 110%igen Bedarf nach dem Dritten Kapitel 

SGB XII liegen, können derzeit den Magdeburg-Pass beantragen. Wie hoch war in 
absoluten Eurobeträgen am 31.08.2018 jeweils diese Einkommensgrenze für folgende 
Personengruppen: 

 
a) Single ohne Kinder, 
b) Alleinerziehend mit 1 Kind (unter 18 Jahren), 
c) Alleinerziehend mit 2 Kindern (beide unter 18 Jahren), 
d) Paar ohne Kinder, 
e) Paar mit 1 Kind (unter 18 Jahren) und 
f) Paar mit 2 Kindern (beide unter 18 Jahren)? 

 
Welche Veränderungen ergaben sich für jeweils welche Personengruppe zum 
Vergleichszeitpunkt des Vorjahres absolut und relativ? 
 

2. Wie hoch war jeweils der Anteil anspruchsberechtigter Personen nach den 
Rechtskreisen SGB II, SGB XII und dem AsylbLG am 31.08.2018. Welche 
Veränderungen ergaben sich zum Vergleichszeitpunkt des Vorjahres absolut und 
relativ? 

 
3. Wie hoch wäre jeweils der Anteil anspruchsberechtigter Personen nach den 

Rechtskreisen SGB II, SGB XII und dem AsylbLG am 31.08.2018 gewesen, wenn die 
Einkommensgrenze nicht beim 110%igen sondern beim 125%igen nach dem Dritten 
Kapitel SGB XII gelegen hätte? Welche Veränderungen ergaben sich zum 
Vergleichszeitpunkt des Vorjahres absolut und relativ? 
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4. Wie hoch war am 31.08.2018 jeweils die Zahl der Inhaber*innen des Magdeburg-
Passes? Welche Veränderungen ergaben sich zum Vergleichszeitpunkt des Vorjahres 
absolut und relativ? 

 
5. In wie vielen Fällen wurde zwischen dem 01.01.2018 und dem 31.08.2018 ein 

formgerechter Antrag abgelehnt, weil das Einkommen der Antragsteller den 110%igen 
Bedarf nach dem Dritten Kapitel SGB XII überstiegen hat? Welche Veränderungen 
ergaben sich zum Vergleichszeitraum des Vorjahres absolut und relativ? 

 
6. Welche Daten und Fakten skizzieren seit dem Jahr 2013 die Armutsentwicklung in der 

Landeshauptstadt und welche Gründe daraus rechtfertigen mit Blick auf den 
Magdeburger Haushalt 2019 die Einkommensgrenzen für den Magdeburg-Pass 
anzuheben? 

 
 
Ich bitte um eine kurze mündliche und eine ausführliche schriftliche Antwort. 
 
 
 
 
Karsten Köpp 
Stadtrat 
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